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ALLGEMEINES

EINFÜHRUNG
Näheres zur Bedienung der werksseitig eingebau-

ten Stereoanlage siehe Bedienungsanleitung des
betreffenden Fahrzeugs.

Bei Auslieferung der Fahrzeuge ist die 10-A-Siche-
rung 13 aus dem Sicherungs-/Anschlußkasten her-
ausgezogen. Diese Sicherung ersetzt den bisherigen
Trennstecker für Stromverbraucher bei ausgeschalte-
ter Zündung (IOD). Durch Herausziehen der Siche-
rung soll verhindert werden, daß die Batterie sich
während der Lagerung des Fahrzeugs entlädt. Nähe-
res zu Stromkreisen und zur Lage von Bauteilen
siehe Kapitel 8W, “Schaltpläne”.

Für Fahrzeuge des Typs LH sind vier verschiedene
Stereoanlagen erhältlich, die als Standard-Stereoan-
lage, Midline-Stereoanlage, Infinity-1-Stereoanlage
und Infinity-11-Stereoanlage bezeichnet werden.

STANDARD-STEREOANLAGE
Die Standard-Stereoanlage umfaßt folgendes:
• UKW-/MW-Radio mit Kassettenlaufwerk (Abb.

1);
• Zwei 6,5-Zoll-Breitbandlautsprecher in den Vor-

dertüren;
• Zwei 6x9-Zoll-Breitbandlautsprecher in der

Heckablage;
• Zwei 2,5-Zoll-Trichterlautsprecher in den unte-

ren Ecken der Vordertürscheiben.

MIDLINE-STEREOANLAGE
Die Midline-Stereoanlage umfaßt folgendes:
• UKW-/MW-Radio mit Kassettenlaufwerk;
• UKW-/MW-Radio mit CD-Spieler und Bedienele-
menten für externe CD-Wechsler (Zusatzausstattung)
(Abb. 2);

• 120-Watt-Zusatzverstärker mit vier Kanälen;
• Zwei 2,5-Zoll-Trichterlautsprecher in den unte-

ren Ecken der Vordertürscheiben;
• Zwei 6,5-Zoll-Trichterlautsprecher in den Vorder-

türen;
• Zwei 6x9-Zoll-Koaxiallautsprecher in der Heck-

ablage.

Abb. 1 Radio der Standard-Stereoanlage

Abb. 2 UKW-/MW-Radio mit CD-Spieler und
Bedienelementen fu ¨ r externe CD-Wechsler
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ALLGEMEINES (Fortsetzung)
INFINITY-l-STEREOANLAGE
Die Infinity-l-Stereoanlage umfaßt folgendes:
• UKW-/MW-Radio mit Kassettenlaufwerk und

Bedienelementen für externe CD-Wechsler (Abb. 3);
• UKW-/MW-Radio mit CD-Spieler und Bedienele-

menten für externe CD-Wechsler (Zusatzausstattung);
• UKW-/MW-Radio mit CD-Spieler und Kassetten-

laufwerk (Zusatzausstattung);
• 240-Watt-Zusatzverstärker mit sechs Kanälen;
• Einen 2,5-Zoll-Rundlautsprecher in der Mitte

der Instrumententafel;
• Zwei 2,5-Zoll-Koaxiallautsprecher in den unte-

ren Ecken der Vordertürscheiben;
• Zwei 6,5-Zoll-Trichterlautsprecher in den Vorder-

türen;
• Zwei 6x9-Zoll-Trichterlautsprecher in der Heck-

ablage.

INFINITY-ll-STEREOANLAGE
Die Infinity-ll-Stereoanlage umfaßt folgendes:
• UKW-/MW-Radio mit CD-Spieler und Kassetten-

laufwerk (Abb. 4);
• 320-Watt-Zusatzverstärker mit neun Kanälen (je

ein Kanal pro Lautsprecher);
• Einen 2,5-Zoll-Rundlautsprecher in der Mitte

der Instrumententafel;
• Zwei 2,5-Zoll-Koaxiallautsprecher in den unte-

ren Ecken der Vordertürscheiben;
• Zwei 6,5-Zoll-Trichterlautsprecher in den Vorder-

türen;
• Zwei 6x9-Zoll-Trichterlautsprecher in der Heck-

ablage;
• Zwei 2,5-Zoll-Rundlautsprecher in den hinteren

Türen.

FUNKTIONSBESCHREIBUNG

SCHUTZMASSNAHMEN GEGEN STÖRGERÄUSCHE
Einige Bauteile des Fahrzeugs sind mit Kondensa-

toren ausgerüstet, die das Auftreten von Störgeräu-
schen im Radio verhindern.

Entstörkondensatoren befinden sich an mehreren
Stellen im Fahrzeug: in der Lichtmaschine, im Kom-
biinstrument und im Scheibenwischermotor.

Abb. 3 UKW-/MW-Radio mit Kassettenlaufwerk und
Bedienelementen fu ¨ r externe CD-Wechsler
Ein Masseband befindet sich zwischen Motor und
Federbeindom. Das Masseband muß korrekt und fest
angeschlossen sein, um einen guten Kontakt zwi-
schen den metallischen Oberflächen zu gewährlei-
sten. Massebänder leiten hochfrequente elektrische
Signale geringer Stärke zur Masse und erfordern
einen großflächigen, sauberen Kontakt. Das Radio ist
über Halterungen an die Fahrzeugmasse geschlossen;
die Masseverbindung wird beim Einbau des Radios
in das Armaturenbrett automatisch hergestellt.

Funkentstörte Zündkabel im Hochspannungs-
stromkreis der Zündanlage dienen ebenfalls zur
Unterdrückung von Störgeräuschen. Defekte oder
verschlissene Zündkabel müssen ausgetauscht wer-
den.

HECKSCHEIBENANTENNE
Die in die Heckscheibe integrierte Antenne umfaßt

die Heizdrähte der Heckscheibenheizung sowie eine
Steuereinheit zum Empfang von Radiosignalen. Die
Steuereinheit befindet sich hinter der Verkleidung
der rechten C-Säule (Abb. 5).

UKW-Signale werden über die Heizleiter in der
Heckscheibe empfangen. MW-Signale werden über
zwei nicht beheizte Leiter an der Oberseite der Heck-
scheibe empfangen.

HINWEIS: An der Heckscheibe du ¨ rfen keine metalli-
schen Jalousien angebracht werden, da diese den
Empfang von Radiosendern beeintra ¨chtigen ko¨ n-
nen.

HINWEIS: Wird eine Antenne fu ¨ r ein Mobiltelefon an
der Heckscheibe angebracht, so darf sie nur im
mittleren Bereich der Scheibe befestigt werden und
dort keine Leiter beru ¨ hren.

Abb. 4 UKW-/MW-Radio mit CD-Spieler und
Kassettenlaufwerk
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FUNKTIONSBESCHREIBUNG (Fortsetzung)
ZUSATZVERSTÄRKER

MIDLINE- UND INFINITY-l-STEREOANLAGE
Der Zusatzverstärker befindet sich rechts unten

am Windlauf (Abb. 6).

INFINITY-ll-STEREOANLAGE
Der Zusatzverstärker befindet sich im Kofferraum

hinter der Auskleidung am rechten Seitenblech.
Sind bei eingeschaltetem Radio alle oder einige

Lautsprecher ausgefallen oder erfolgt die Tonwieder-
gabe bei allen Lautsprechern verzerrt, die Störung
anhand der nachstehenden Fehlersuchtabellen auf-

Abb. 5 Heckscheibensteuereinheit

AN RADIO

AN HEIZBARE HECK-
SCHEIBE

HECKSCHEIBENSTEUEREIN-
HEIT

RÜCKSITZBANK

Abb. 6 Lage des Zusatzversta ¨ rkers

HEIZUNGS-/LÜFTUNGS-/KLIMAANLAGE

ZUSATZVERSTÄRKER

MOTOR/UMLUFTKLAPPE
spüren und beheben. Näheres zur Belegung und zur
Lage von Kontaktstiften siehe Kapitel 8W, “Schalt-
pläne”.

FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG

STEREOANLAGE ÜBERPRÜFEN

ACHTUNG! Der CD-Spieler kann nur bei Temperatu-
ren zwischen ca. -23 °C und +65 °C (-10 °F und +145
°F) betrieben werden.

Tritt eine Störung an der Stereoanlage auf, folgen-
dermaßen vorgehen:

(1) Zuerst die SICHERUNGEN im Sicherungs-/An-
schlußkasten überprüfen:

(a) Sicherung für Spannungsversorgung des
Radios;

(b) Sicherung für Spannungsversorgung (über
Zündschalter);

(c) Sicherung für Zusatzverstärker;
(d) Sicherung für Beleuchtung;
(e) Sicherung für Spannungsversorgung/Spei-

cher.

HINWEIS: Bei Auslieferung des Fahrzeugs ist die
Sicherung fu¨ r die INNENRAUMLEUCHTEN abgezo-
gen.

(2) Vor Prüf- oder Instandsetzungsarbeiten erst
überprüfen, ob die Verdrahtung korrekt am Radio
angeschlossen ist. Näheres hierzu siehe nachste-
hende Fehlersuchtabellen oder Kapitel 8W, “Schalt-
pläne”.

HINWEIS: Werden nachtra¨glich:
• Radarwarngera¨ te,
• Mobiltelefone oder
• andere elektrische Gera ¨ te oder Systeme
eingebaut, so ist darauf zu achten, daß diese die

Funktion des Fahrzeugs nicht beeintra ¨chtigen.

STÖRUNGSSYMPTOME

STÖRGERÄUSCHE BEI ALLEN
LAUTSPRECHERN

Überprüfen, ob die Störung in allen nachstehend
genannten Situationen auftritt:

• Beim Empfang von UKW- und MW-Sendern;
• Beim Abspielen von Kassetten;
• Beim Abspielen von CDs.
Ist dies nicht der Fall, überprüfen, ob die Störung

durch Störeinstrahlung am Radio, durch eine defekte
Kassette oder durch eine defekte CD verursacht
wird. Näheres zum Reinigen des Kassettenlaufwerks
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STANDARD-STEREOANLAGE MIT 6 LAUTSPRECHERN

RADIO-STECKVERBINDER

SCHWARZ GRAU

ANSICHT VON DER
KABELSEITE

BELEGUNG 1 — SIGNAL, ZUSATZVERSTÄRKER/ANTENNE EIN/AUS
2 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER HL (+)
3 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER HR (+)
4 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER VL (+)
5 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER VR (+)
6 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER HL (-)
7 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER HR (-)

1 — STUMMSCHALTUNG/RADIO
2 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER VL (-)
3 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER VR (-)
4 — RADIOBELEUCHTUNG (HAUPTSCHEINWERFER/STANDLICHT)
5 — HELLIGKEITSREGLER/INSTRUMENTENTAFEL (VARIABEL)
6 — B+/ZUSATZVERBRAUCHER (ÜBER SCHALTER BZW. RELAIS)
7 — BATTERIE (SPEICHER)

ZÜNDSCHALTER IN
STELLUNG “ACCY”
(ZUSATZVERBRAU-

CHER) BRINGEN

EINEN SENDER MIT GUTER EMP-
FANGSLEISTUNG EINSTELLEN
UND LAUTSTÄRKE AUF DEN

GEWÜNSCHTEN PEGEL BRINGEN

NEIN IST DER
EMPFANG

OK?

JA

SIND DIE SICHE-
RUNGEN OK?

JA

NEIN DURCHGE-
BRANNTE

SICHERUN-
GEN AUS-
TAUSCHEN STÖRGE-

RÄUSCHE
NUR MW AUS-

GEFALLEN

KASSETTENBE-
TRIEB AUSGE-
FALLEN; UKW
UND MW OK

NUR UKW
AUSGEFALLEN

NUR CD-BETRIEB
AUSGEFALLEN

CD-PRÜF-
UNG

DURCHFÜH-
REN

RADIO AUS-
TAUSCHEN

LAUFWERKS-
PRÜFUNG

DURCHFÜHRENANTENNENPRÜFUNG
DURCHFÜHREN

STÖRGERÄUSCH-
PRÜFUNG DURCH-

FÜHREN

ALLE RADIO-
STECKVERBINDER

ÜBERPRÜFEN

NEIN WEITERHIN KEIN EMP-
FANG. ÜBERPRÜFEN,
OB AN DEN KONTAKT-
STIFTEN 6 UND 7 IM

GRAUEN STECKVERBIN-
DER BATTERIESPAN-

NUNG ANLIEGT

NEIN
SIND ALLE
LAUTSPRE-
CHER VON
DER STÖ-

RUNG
BETROFFEN?

JA

NUR EIN
LAUTSPRE-

CHER

JA

RADIO AUS-
TAUSCHEN

STROMKREIS
NACH BEDARF
INSTANDSET-

ZEN
NUR EIN KANAL
(RECHTS ODER
LINKS) (VORN
ODER HINTEN)

JA
BRUMMT

DER LAUT-
SPRECHER?

NEIN

LAUTSPRE-
CHER AUS-
TAUSCHEN

OKLAUTSPRECHER VORÜBER-
GEHEND DURCH EINEN

GEPRÜFTEN LAUTSPRECHER
ERSETZEN

OK

ÜBERPRÜFEN, OB
BEFESTIGUNGS-
ELEMENTE UND

VERKLEIDUNGEN
KORREKT ANGE-

BRACHT SIND.
DER SPRITZ-

SCHUTZ HINTER
DEM LAUTSPRE-
CHER DARF DEN
LAUTSPRECHER

NICHT BERÜHREN

LAUTSPRECHER
DES BETROFFE-

NEN KANALS AUF
KURZSCHLUSS
ODER STROM-

KREISUNTERBRE-
CHUNG

ÜBERPRÜFEN

RADIO VORÜBERGE-
HEND DURCH EIN

GEPRÜFTES RADIO
ERSETZEN

OK NICHT OK
NICHT OK

RADIO AUS-
TAUSCHEN

OKKABEL AUF
MASSESCHLUSS

ÜBERPRÜFEN

NICHT OK

LAUTSPRECHER
AUSTAUSCHEN

RADIO AUS-
TAUSCHEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

NICHT OK

VERDRAHTUNG
NACH BEDARF

INSTANDSETZEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STANDARD-STEREOANLAGE MIT 6 LAUTSPRECHERN - FORTSETZUNG

RADIO-STECKVERBINDER ÜBER-
PRÜFEN AUF:

(A) LOCKERE ANSCHLÜSSE
(B) KORROSION

ALLES OK?
NEIN JA

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

MIT EINEM VOLTMETER ÜBERPRÜFEN,
OB AN DEN ANSCHLÜSSEN 6 UND 7 IM

GRAUEN RADIO-STECKVERBINDER
BATTERIESPANNUNG ANLIEGT

ALLES OK?

NEIN
NACH BEDARF

INSTANDSETZEN

JA
RADIO AUSTAU-

SCHENRADIO-STECKVERBINDER ÜBER-
PRÜFEN AUF:

(A) LOCKERE ANSCHLÜSSE
(B) GEBROCHENE KABEL

(C) KORROSION

SIND DIE STECK-
VERBINDER OK?

NEIN
NACH BEDARF

INSTANDSETZEN

JA

RADIO-STECKVERBINDER ABZIEHEN. MIT EINEM OHMMETER ÜBERPRÜ-
FEN, OB IN DEN LAUTSPRECHERKABELN EIN MASSESCHLUSS VOR-

LIEGT. NÄHERES ZU DEN ANSCHLÜSSEN DER LAUTSPRECHER SIEHE
KAPITEL 8W, “SCHALTPLÄNE”. DIE EINE PRÜFSPITZE DES OHMMETERS
JEWEILS AN DEN PLUSANSCHLUSS UND DIE ANDERE PRÜFSPITZE AN

MASSE HALTEN. PRÜFSPITZE ANSCHLIESSEND STATT AM PLUS- AM
MINUSANSCHLUSS ANHALTEN

WIRD IN EINEM
STROMKREIS
WIDERSTAND
ZUR MASSE

FESTGESTELLT?

JA
NACH BEDARF

INSTANDSETZEN

NEIN
ÜBERPRÜFEN, OB DER WIDERSTAND ZWI-

SCHEN DEN PLUS- UND MINUSANSCHLÜSSEN
DER LAUTSPRECHER AN DEN RADIO-STECK-
VERBINDERN ZWISCHEN 3 UND 8 OHM LIEGT

ALLES OK?
NEIN

LAUTSPRECHER-STECKVERBIN-
DER ÜBERPRÜFEN AUF:

(A) LOCKERE ANSCHLÜSSE
(B) GEBROCHENE KABEL

(C) KORROSION

ALLES OK?
NEIN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

JA
DEN BETROFFENEN LAUTSPRE-
CHER VORÜBERGEHEND DURCH
EINEN GEPRÜFTEN LAUTSPRE-

CHER ERSETZEN

ALLES OK?
NEIN

RADIO AUSTAU-
SCHEN

JA LAUTSPRE-
CHER AUS-
TAUSCHEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STANDARD-STEREOANLAGE MIT 6 LAUTSPRECHERN - FORTSETZUNG

ZÜNDSCHALTER IN STELLUNG “ACCY”
(ZUSATZVERBRAUCHER) BRINGEN,

ALLE ELEKTRISCHEN ZUSATZVERBRAU-
CHER AUSSCHALTEN, FAHRERTÜR

SCHLIESSEN UND NACH FRÜHESTENS
60 SEKUNDEN RADIO EINSCHALTEN

MOTOR ANLASSEN. TRETEN BEI LAUFENDEM
MOTOR STÖRGERÄUSCHE AUF, FOLGENDES

ÜBERPRÜFEN:
(A) ZÜNDANLAGE

(B) MASSEVERBINDUNGEN
(C) ANTENNENBEFESTIGUNG

NEIN
TRETEN STÖRGE-

RÄUSCHE AUF?

JA ZUSATZVERSTÄRKER VOR-
ÜBERGEHEND DURCH

EINEN GEPRÜFTEN ZUSATZ-
VERSTÄRKER ERSETZEN

OK

MASSEBÄNDER ZUM MOTOR SOWIE
ALLE ANDEREN ELEKTRISCHEN VER-
BRAUCHER ÜBERPRÜFEN, DIE STÖR-
GERÄUSCHE VERURSACHEN KÖNNEN

RADIO AUS-
TAUSCHEN

NEIN
ALLES OK?

JA ZUSATZVER-
STÄRKER AUS-

TAUSCHEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

ANSCHLÜSSE DES ANTENNENKABELS AN FOLGENDEN STELLEN ÜBER-
PRÜFEN:

- RÜCKSEITE DES RADIOS
- STECKVERBINDER ZWISCHEN KABELBAUM DER KAROSSERIESYSTEME

UND KABELBAUM DER INSTRUMENTENTAFEL
- ANTENNENGEHÄUSE

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

NEIN ALLES OK? JA ANTENNE VORÜBER-
GEHEND DURCH
EINE GEPRÜFTE

ANTENNE ERSETZEN

RADIO AUSTAU-
SCHEN

NEIN
ALLES OK?

JA ANTENNE ODER ANTEN-
NENKABEL NACH BEDARF

INSTANDSETZEN ODER
AUSTAUSCHEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STANDARD-STEREOANLAGE MIT 6 LAUTSPRECHERN - FORTSETZUNG

RADIO EINSCHALTEN UND KASSETTE EIN-
LEGEN*

KASSETTE WIRD
NICHT ABGE-

SPIELT

LAUFWERK AUF MECHANI-
SCHE STÖRUNGEN HINTER
DER KLAPPE ÜBERPRÜFEN

BANDSALAT. (CAP-
STAN UND ANTRIEB

VERSCHMUTZT)

NEIN
WURDE EINE

MECHANISCHE
STÖRUNG

GEFUNDEN?

JA

EINE ANDERE, FUNK-
TIONSFÄHIGE KAS-
SETTE EINLEGEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

NEIN
WIRD DIE KAS-

SETTE EINWAND-
FREI

ABGESPIELT?

JA

RADIO AUS-
TAUSCHEN

FAHRZEUGBESITZER
INFORMIEREN, DASS

KASSETTE VERSCHLIS-
SEN ODER DEFEKT IST

MANGELHAFTE WIE-
DERGABEQUALITÄT

EINE ANDERE, FUNK-
TIONSFÄHIGE KAS-
SETTE EINLEGEN

NEIN
WIRD DIE KAS-

SETTE EINWAND-
FREI

ABGESPIELT?

JA

TONKOPF NASS REINI-
GEN

FAHRZEUGBESITZER
INFORMIEREN, DASS

KASSETTE VERSCHLIS-
SEN ODER DEFEKT IST

FALLS STÖRUNG
NICHT BEHO-
BEN, RADIO

AUSTAUSCHEN

*KASSETTE KANN NICHT AUSGEWORFEN WERDEN
Keinesfalls versuchen, die festgeklemmte Kassette mit Gewalt

aus dem Gerät zu entfernen
RADIO AUSTAUSCHEN

KASSETTEN ÜBERPRÜFEN AUF:
• BESCHÄDIGTES ODER VERZOGENES

GEHÄUSE
• LOCKERE AUFKLEBER AM GEHÄUSE

• FEHLENDES FILZKLÖTZCHEN
• KLEMMENDE SPULEN

GEHÄUSE
FILZKLÖTZCHEN

AUFKLEBER

SPULEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STEREOANLAGEN MIT ZUSATZVERSTÄRKER

RADIO-STECKVERBINDER

SCHWARZ GRAU
ANSICHT VON DER KABELSEITE

BELEGUNG 1 — SIGNAL, ZUSATZVERSTÄRKER/ANTENNE EIN/AUS
2 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER HL (+)
3 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER HR (+)
4 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER VL (+)
5 — SPANNUNGSVERSORGUNG/LAUTSPRECHER VR (+)
6 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER HL (-)
7 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER HR (-)

1 — STUMMSCHALTUNG/RADIO
2 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER VL (-)
3 — RÜCKLEITUNG/LAUTSPRECHER VR (-)
4 — BELEUCHTUNG (HAUPTSCHEINWERFER/STANDLICHT)
5 — HELLIGKEITSREGLER/INSTRUMENTENTAFEL (VARIABEL)
6 — B+/ZUSATZVERBRAUCHER (ÜBER SCHALTER BZW. RELAIS)
7 — BATTERIE (SPEICHER)

ZÜNDSCHALTER IN STEL-
LUNG “ACCY” (ZUSATZ-

VERBRAUCHER)
BRINGEN

EINEN SENDER MIT GUTER EMP-
FANGSLEISTUNG EINSTELLEN UND

LAUTSTÄRKE AUF DEN
GEWÜNSCHTEN PEGEL BRINGEN

NEIN IST DER
EMPFANG

OK?

JA

SIND DIE SICHERUNGEN
OK?

JA

NEIN DURCHGE-
BRANNTE

SICHERUNGEN
AUSTAUSCHEN STÖRGE-

RÄUSCHE
MW AUSGEFALLEN;
UKW: SCHWACHER
ODER VERZERRTER

EMPFANG

NUR KASSET-
TENBETRIEB

AUSGEFALLEN;
UKW/MW OK

NUR UKW
AUSGEFALLEN

NUR CD-BETRIEB
AUSGEFALLEN

CD-SY-
STEMPRÜ-

FUNG
DURCHFÜH-

REN

RADIO AUS-
TAUSCHEN

LAUFWERKS-
PRÜFUNG

DURCHFÜH-
RENANTENNENPRÜFUNG

DURCHFÜHREN

STÖRGERÄUSCH-
PRÜFUNG DURCH-

FÜHREN

ALLE RADIO-
STECKVERBINDER

ÜBERPRÜFEN

NEIN

WEITERHIN KEIN EMP-
FANG. ÜBERPRÜFEN,
OB AN DEN KONTAKT-
STIFTEN 6 UND 7 IM
GRAUEN STECKVER-
BINDER BATTERIE-

SPANNUNG ANLIEGT

NEIN
SIND ALLE

LAUTSPRECHER
VON DER STÖ-
RUNG BETROF-

FEN?

JA

NUR EIN
LAUTSPRE-

CHER

JA

RADIO AUS-
TAUSCHEN

STROMKREIS
NACH BEDARF
INSTANDSET-

ZEN
NUR EIN KANAL

(LINKS ODER
RECHTS) (VORN
ODER HINTEN)

JA BRUMMT
DER LAUT-

SPRECHER?

NEIN

LAUTSPRE-
CHER AUS-
TAUSCHEN

OK
DEN BETROFFENEN LAUTSPRE-
CHER VORÜBERGEHEND DURCH
EINEN GEPRÜFTEN LAUTSPRE-

CHER ERSETZEN

OK

ÜBERPRÜFEN, OB
BEFESTIGUNGS-
ELEMENTE UND

VERKLEIDUNGEN
KORREKT ANGE-

BRACHT SIND. DER
SPRITZSCHUTZ

HINTER DEM LAUT-
SPRECHER DARF
DEN LAUTSPRE-

CHER NICHT
BERÜHREN

LAUTSPRECHER DES
BETROFFENEN

KANALS AUF KURZ-
SCHLUSS ODER

STROMKREISUNTER-
BRECHUNG ÜBER-

PRÜFEN

RADIO VORÜBERGE-
HEND DURCH EIN

GEPRÜFTES RADIO
ERSETZEN

OK
NICHT OK

NICHT OK

RADIO AUS-
TAUSCHEN

OKKABEL AUF MAS-
SESCHLUSS

ÜBERPRÜFEN
NICHT OK

LAUTSPRE-
CHER AUSTAU-

SCHEN

RADIO AUS-
TAUSCHEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

NICHT OK

VERDRAHTUNG
NACH BEDARF

INSTANDSETZEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STEREOANLAGEN MIT ZUSATZVERSTÄRKER - FORTSETZUNG

SICHERUNG DES
ZUSATZVER-
STÄRKERS

ÜBERPRÜFEN

SICHERUNG
AUSTAUSCHEN

NEIN
ALLES OK?

JA

RADIO-STECKVERBINDER UND
STECKVERBINDER DES ZUSATZVER-

STÄRKERS ÜBERPRÜFEN AUF:
(A) LOCKERE ANSCHLÜSSE

(B) GEBROCHENE KABEL
(C) KORROSION

BEI EINGESCHALTETER ZÜNDUNG MIT
EINEM VOLTMETER ÜBERPRÜFEN, OB AN

DEN STECKVERBINDERN DES ZUSATZVER-
STÄRKERS BATTERIESPANNUNG ANLIEGT.

NÄHERES ZUR BELEGUNG DER
ANSCHLÜSSE SIEHE KAPITEL 8W, “SCHALT-

PLÄNE”

JA

ALLES OK?

NEIN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

ÜBERPRÜFEN, OB AN KON-
TAKTSTIFT 1 IM SCHWAR-

ZEN RADIO-
STECKVERBINDER

BATTERIESPANNUNG
ANLIEGT

NEIN

ALLES OK?

JA

STECKVERBINDER DES ZUSATZVER-
STÄRKERS MIT EINEM OHMMETER
ÜBERPRÜFEN. DURCHGANG ZUR

MASSE IN DEN STECKVERBINDERN
DES ZUSATZVERSTÄRKERN PRÜFEN.

NÄHERES ZUR BELEGUNG DER
ANSCHLÜSSE SIEHE KAPITEL 8W,

“SCHALTPLÄNE”

SPANNUNG ZU NIEDRIG

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

NEIN

ALLES OK?

JA

VERDRAHTUNG
ZWISCHEN ZUSATZ-
VERSTÄRKER UND
SICHERUNG AUF
HOHEN WIDER-

STAND ÜBERPRÜ-
FEN UND NACH

BEDARF INSTAND-
SETZEN

STROMKREIS ZWISCHEN
RADIO UND ZUSATZVER-
STÄRKER ÜBERPRÜFEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

ZUSATZVERSTÄR-
KER VORÜBERGE-

HEND DURCH
EINEN GEPRÜFTEN

VERSTÄRKER
ERSETZEN

RADIO AUSTAU-
SCHEN

NEIN

ALLES OK?
JA

ZUSATZVER-
STÄRKER AUS-

TAUSCHEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STEREOANLAGEN MIT ZUSATZVERSTÄRKER - FORTSETZUNG

MIT EINEM VOLTMETER ÜBERPRÜFEN, OB IN DEN KABELN ZWISCHEN
ZUSATZVERSTÄRKER UND LAUTSPRECHERN EIN MASSESCHLUSS VOR-

LIEGT. NÄHERES ZU DEN ANSCHLÜSSEN DER LAUTSPRECHER SIEHE
KAPITEL 8W, “SCHALTPLÄNE”. DIE EINE PRÜFSPITZE EINES OHMMETERS

BEI JEDEM KABEL, DAS ZU EINEM LAUTSPRECHER FÜHRT, AN DEN
ANSCHLUSS UND DIE ANDERE PRÜFSPITZE AN MASSE ANSCHLIESSEN

WIDERSTAND AN DEN ANSCHLÜSSEN DER LAUT-
SPRECHER IN DEN STECKVERBINDERN DES

ZUSATZVERSTÄRKERS MESSEN. NÄHERES ZU
DEN ANSCHLÜSSEN SIEHE KAPITEL 8W, “SCHALT-

PLÄNE”

NEIN WIRD IN EINEM
STROMKEIS

WIDERSTAND
ZUR MASSE

FESTGE-
STELLT?

JA
NACH BEDARF
INSTANDSET-

ZEN

STECKVERBINDER DES BETROFFENEN
LAUTSPRECHERS ABZIEHEN UND

ÜBERPRÜFEN AUF:
(A) LOCKERE ANSCHLÜSSE

(B) GEBROCHENE KABEL
(C) KORROSION

NEIN

LIEGT DER
WIDERSTAND
ZWISCHEN 3
UND 8 OHM?

JA

ZUSATZVERSTÄRKER
VORÜBERGEHEND

DURCH EINEN GEPRÜF-
TEN VERSTÄRKER

ERSETZEN

NACH BEDARF
INSTANDSET-

ZEN

NEIN

ALLES OK?

JA
LAUTSPRECHER

VORÜBERGE-
HEND DURCH

EINEN GEPRÜF-
TEN LAUTSPRE-
CHER ERSETZEN

ZUSATZVER-
STÄRKER AUS-

TAUSCHEN

JA

ALLES OK?

NEIN
RADIO-STECKVERBINDER UND

STECKVERBINDER DES
ZUSATZVERSTÄRKERS ÜBER-

PRÜFEN AUF:
(A) LOCKERE ANSCHLÜSSE

(B) GEBROCHENE KABEL
(C) KORROSION

KABELBAUM
ÜBERPRÜFEN

NEIN

ALLES OK?

JA

LAUTSPRE-
CHER AUSTAU-

SCHEN

NACH BEDARF
INSTANDSET-

ZEN

NEIN

ALLES OK?

JA

RADIO-STECKVERBINDER UND STECKVERBINDER DES ZUSATZVER-
STÄRKERS ABZIEHEN. MIT EINEM OHMMETER DIE KABEL ZWI-
SCHEN RADIO-STECKVERBINDER UND STECKVERBINDER DES

ZUSATZVERSTÄRKERS AUF MASSESCHLUSS ÜBERPÜFEN. NÄHE-
RES HIERZU SIEHE KAPITEL 8W, “SCHALTPLÄNE”. HIERBEI DIE EINE

PRÜFSPITZE DES OHMMETERS AN DEN JEWEILIGEN ANSCHLUSS
UND DIE ANDERE PRÜFSPITZE AN KAROSSERIEMASSE

ANSCHLIESSEN

NEIN

ALLES OK?

JA

RADIO AUS-
TAUSCHEN

RADIO VOR-
ÜBERGEHEND

DURCH EIN
GEPRÜFTES

RADIO ERSET-
ZEN

ZUSATZVER-
STÄRKER AUS-

TAUSCHEN

NEIN
WIRD IN EINEM

DER STROMKREISE
WIDERSTAND FEST-

GESTELLT?

JA

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STEREOANLAGEN MIT ZUSATZVERSTÄRKER - FORTSETZUNG

ZÜNDSCHALTER IN STELLUNG “ACCY” (ZUSATZ-
VERBRAUCHER) BRINGEN, ALLE ELEKTRISCHEN
ZUSATZVERBRAUCHER AUSSCHALTEN, FAHRER-
TÜR SCHLIESSEN UND NACH FRÜHESTENS 60

SEKUNDEN RADIO EINSCHALTEN

MOTOR ANLASSEN. TRETEN BEI LAUFENDEM MOTOR
STÖRGERÄUSCHE AUF, FOLGENDES ÜBERPRÜFEN:

(A) ZÜNDANLAGE
(B) MASSEVERBINDUNGEN

(C) ANTENNENBEFESTIGUNG
(D) HECKSCHEIBENSTEUEREINHEIT

NEIN
TRETEN STÖR-

GERÄUSCHE
AUF?

JA ZUSATZVERSTÄRKER VOR-
ÜBERGEHEND DURCH

EINEN GEPRÜFTEN VER-
STÄRKER ERSETZEN

OK

RADIO AUSTAU-
SCHEN

NEIN

ALLES OK?

JA ZUSATZVER-
STÄRKER AUS-

TAUSCHEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

ANSCHLÜSSE DES ANTENNENKABELS AN FOLGENDEN STELLEN ÜBER-
PRÜFEN:

- RÜCKSEITE DES RADIOS
- STECKVERBINDER ZWISCHEN KABELBAUM DER KAROSSERIESY-

STEME UND KABELBAUM DER INSTRUMENTENTAFEL
- ANTENNENGEHÄUSE

NACH BEDARF
INSTANDSET-

ZEN

NEIN

ALLES OK?
JA

STABANTENNE: VOR-
ÜBERGEHEND DURCH

EINE GEPRÜFTE
ANTENNE ERSETZEN

MOTORANTENNE: WIE IN
DIESEM KAPITEL

BESCHRIEBEN ÜBERPRÜ-
FEN

HECKSCHEIBENANTENNE:
WIE IN DIESEM KAPITEL

BESCHRIEBEN ÜBERPRÜ-
FEN

RADIO AUSTAU-
SCHEN

NEIN
ALLES OK?

JA NACH BEDARF
INSTANDSETZEN
ODER AUSTAU-

SCHEN

MASSEBÄNDER ZUM MOTOR SOWIE ALLE
ANDEREN ELEKTRISCHEN VERBRAUCHER,
DIE STÖRUNGEN VERURSACHEN KÖNNEN,

ÜBERPRÜFEN.
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STEREOANLAGEN MIT ZUSATZVERSTÄRKER - FORTSETZUNG

RADIO EINSCHALTEN UND KASSETTE EIN-
LEGEN*

KASSETTE WIRD
NICHT ABGE-

SPIELT

LAUFWERK AUF MECHANI-
SCHE STÖRUNGEN HINTER
DER KLAPPE ÜBERPRÜFEN

BANDSALAT. (CAP-
STAN UND ANTRIEB

VERSCHMUTZT)

NEIN
WURDE EINE

MECHANISCHE
STÖRUNG

GEFUNDEN?

JA

EINE ANDERE, FUNK-
TIONSFÄHIGE KAS-
SETTE EINLEGEN

NACH BEDARF
INSTANDSETZEN

NEIN WIRD DIE KAS-
SETTE EINWAND-

FREI
ABGESPIELT?

JA

RADIO AUS-
TAUSCHEN

FAHRZEUGBESITZER
INFORMIEREN, DASS

KASSETTE VERSCHLIS-
SEN ODER DEFEKT IST

MANGELHAFTE WIE-
DERGABEQUALITÄT

EINE ANDERE, FUNK-
TIONSFÄHIGE KAS-
SETTE EINLEGEN

NEIN
WIRD DIE KAS-

SETTE EINWAND-
FREI

ABGESPIELT?

JA

TONKOPF NASS REINI-
GEN

FAHRZEUGBESITZER
INFORMIEREN, DASS

KASSETTE VERSCHLIS-
SEN ODER DEFEKT IST

FALLS STÖRUNG
NICHT BEHO-
BEN, RADIO

AUSTAUSCHEN

*KASSETTE KANN NICHT AUSGEWORFEN WERDEN
Keinesfalls versuchen, die festgeklemmte Kassette mit Gewalt

aus dem Gerät zu entfernen
RADIO AUSTAUSCHEN

KASSETTEN ÜBERPRÜFEN AUF:
• BESCHÄDIGTES ODER VERZOGENES

GEHÄUSE
• LOCKERE AUFKLEBER AM GEHÄUSE

• FEHLENDES FILZKLÖTZCHEN
• KLEMMENDE SPULEN

GEHÄUSE
FILZKLÖTZCHEN

AUFKLEBER

SPULEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
STEREOANLAGEN MIT ZUSATZVERSTÄRKER - FORTSETZUNG

CD WIRD NICHT
ABGESPIELT

CD ÜBERSPRINGT
TITEL BZW. PRO-

GRAMMTEILE

IST EINE CD
EINGELEGT?

JA LÄSST SICH
DIE CD AUS-

WERFEN?

NEIN KEINESFALLS VERSU-
CHEN, DIE CD MIT
GEWALT AUS DEM

GERÄT ZU ENTFER-
NEN. RADIO AUSTAU-

SCHEN

IST DAS RADIO
KORREKT EIN-

GEBAUT?

NEIN
RADIO KORREKT

EINBAUEN

NEIN JA JA

FUNKTIONSFÄHIGE
CD SO EINLEGEN,

DASS DIE BESCHRIF-
TETE SEITE NACH

OBEN WEIST

CD AUSWERFEN
UND AUF KRATZER

ÜBERPRÜFEN

WIRD DIE CD
EINWANDFREI
ABGESPIELT?

JA
CD BESCHÄDIGT/VER-

SCHMUTZT/DEFEKT

IST DIE CD
VERKRATZT?

JA

BESCHÄDIGTE CD
AUSTAUSCHEN

NEIN

LIEGT DIE BAT-
TERIESPAN-
NUNG BEI

MINDESTENS
11 VOLT?

NEIN
NACH BEDARF

INSTANDSETZEN

NEIN

IST DIE CD VER-
SCHMUTZT?

JA

CD VORSICHTIG MIT EINEM
WEICHEN TUCH VON INNEN

NACH AUSSEN REINIGEN.
KEINE LÖSE- ODER REINI-
GUNGSMITTEL VERWEN-

DEN. BEI DER REINIGUNG
ÄUSSERST BEHUTSAM

VORGEHEN.

JA

RADIO AUSTAU-
SCHEN

NEIN

DER TITEL- BZW. PROGRAMM-
SPRUNG WIRD DURCH

EXTREME FAHRBAHNUNEBEN-
HEITEN ODER STARKE VIBRA-

TIONEN VERURSACHT

HINWEIS:
DER CD-SPIELER KANN NUR BEI TEM-

PERATUREN ZWISCHEN CA. −23 °C
UND +65 °C (-10 °F UND +145 °F)

BETRIEBEN WERDEN
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
siehe Abschnitt über Stereoanlage in der Bedienungs-
anleitung des Fahrzeugs.

• Überprüfen, ob die Batteriespannung bei minde-
stens 11 Volt liegt.

• Überprüfen, ob alle Kabel und Steckverbinder
korrekt am Zusatzverstärker angeschlossen sind.

• Wird keine Störung festgestellt, Fehlersuchan-
leitung für das Radio befolgen.

• Wird keine Störung festgestellt, den Zusatzver-
stärker austauschen.

STÖRGERÄUSCHE BEI EINEM
LAUTSPRECHER

• Steckverbinder/Ausgangssignale vom Zusatzver-
stärker abziehen und überprüfen, ob in der Verdrah-
tung des betroffenen Lautsprechers ein Masseschluß
vorliegt. Näheres zur Belegung der einzelnen Kon-
taktstifte siehe Kapitel 8W, “Schaltpläne”.

• Liegt ein Masseschluß vor, Steckverbinder vom
Lautsprecher abziehen und Kabel zwischen Zusatz-
verstärker und Lautsprecher erneut überprüfen.

• Liegt der Masseschluß weiterhin vor, Kabel nach
Bedarf instandsetzen; andernfalls den Lautsprecher
austauschen.

• Liegt kein Masseschluß vor, Widerstand des
Lautsprechers im Steckverbinder des Zusatzverstär-
kers messen.

• Liegt der Widerstand zwischen 2 und 5 Ohm,
Fehlersuchanleitung für das Radio befolgen. Wird
keine Störung am Radio festgestellt, den Zusatzver-
stärker austauschen.

• Liegt der Widerstand unter 2 Ohm, den Laut-
sprecher austauschen. Liegt der Widerstand zwi-
schen 2 und 5 Ohm, Kabel nach Bedarf
instandsetzen

MECHANISCHE STÖRGERÄUSCHE
• Überprüfen, ob Verkleidungen oder Befesti-

gungselemente der Lautsprecher locker sind (brum-
mende Geräusche).

• Lautsprecher ausbauen und Steckverbinder
angeschlossen lassen. Treten die Störgeräusche wei-
terhin auf, den Lautsprecher austauschen.

AUSFALL EINES LAUTSPRECHERS
• Steckverbinder/Ausgangssignale vom Zusatzver-

stärker abziehen und Widerstand in der Verdrahtung
des betroffenen Lautsprechers messen. Näheres zur
Belegung der Kontaktstifte siehe Kapitel 8W,
“Schaltpläne”.

• Liegt der Widerstand unter 2 Ohm, Widerstand
des Lautsprechers messen.

• Liegt der Widerstand zwischen 2 und 5 Ohm,
Kabel nach Bedarf instandsetzen; andernfalls den
Lautsprecher austauschen.
AUSFALL ALLER LAUTSPRECHER
• Radio einschalten und überprüfen, ob eine

Anzeige auf dem Anzeigefeld erscheint.
• Läßt sich das Radio nicht einschalten, Fehler-

suchanleitung für das Radio befolgen.
• Sicherungen, Steckverbinder des Zusatzverstär-

kers und Kabel auf korrekten Anschluß überprüfen.
• Überprüfen, ob alle Masseverbindungen in Ord-

nung sind.
• Anschlüsse für Batteriespannung und Ein-/Aus-

schaltspannung des Zusatzverstärkers überprüfen.
(1) Ist die Batteriespannung in Ordnung, und liegt

am Anschluß für die Ein-/Ausschaltspannung keine
Spannung an, den Stromkreis für die Ein-/Ausschalt-
spannung auf Unterbrechungen oder Kurzschlüsse
überprüfen.

(2) Ist die Ein-/Ausschaltspannung in Ordnung,
und liegt keine Batteriespannung an, den Stromkreis
der Batteriespannungsversorgung auf Unterbrechun-
gen oder Kurzschlüsse überprüfen.

(3) Vor dem Austauschen des Zusatzverstärkers
erst die Sicherung für den Zigarettenanzünder und
für die Hupen überprüfen. Ist die Sicherung durchge-
brannt, die Sicherung austauschen. Brennt die Siche-
rung erneut durch, den Steckverbinder/B+ des
Zusatzverstärkers abziehen. Näheres zum Steckver-
binder siehe Kapitel 8W, “Schaltpläne”.

(4) Brennt die Sicherung erneut durch, so wird die
Störung nicht vom Zusatzverstärker verursacht;
andernfalls den Zusatzverstärker austauschen.

(5) Wird ein Kurzschluß oder eine Stromkreisun-
terbrechung festgestellt, die Verdrahtung nach
Bedarf instandsetzen.

HECKSCHEIBENANTENNE

HINWEIS: Da das Antennenkabel einen integrierten
Kondensator aufweist, kann es nicht u ¨ berprü ft wer-
den. Aus diesem Grund entfa ¨ llt die Durchgangspru ¨ -
fung zwischen dem Mittelleiter des Antennenkabels
und der Antenne, da hierbei fa ¨ lschlicherweise eine
Stromkreisunterbrechung angezeigt wu ¨ rde. Die
Prü fung zwischen Abschirmung und Masse hinge-
gen kann durchgefu ¨ hrt werden. Funktion des Anten-
nenkabels durch voru ¨ bergehenden Anschluß eines
anderen, gepru¨ ften Antennenkabels u ¨ berprü fen.

Vor der Durchführung von Wartungs- oder Instand-
setzungsarbeiten an der Antenne erst die korrekte
Funktion der Heckscheibenheizung überprüfen (Abb.
7) und (Abb. 8). Wird eine Störung festgestellt, diese
wie in Kapitel 8N, “Heizbare Fahrzeugsysteme”,
beschrieben beheben. Näheres zu Instandsetzungs-
arbeiten an Leitern der heizbaren Heckscheibe siehe
Kapitel 8N, “Heizbare Fahrzeugsysteme”.

(1) Darauf achten, daß der Kleber an der Heck-
scheibe nicht mit den Leitern und Sammelleitern in
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FEHLERSUCHE UND PRÜFUNG (Fortsetzung)
Kontakt kommt. Zwischen dem Kleber und den Lei-
tern bzw. Sammelleitern muß ein Abstand von min-
destens 2 mm bestehen. Ist dies nicht der Fall, nach
Bedarf instandsetzen; andernfalls weiter mit 2.

(2) Überprüfen, ob das Antennenkabel korrekt am
Radio und an der Heckscheibensteuereinheit ange-
schlossen ist. Ist dies nicht der Fall, nach Bedarf
instandsetzen; andernfalls weiter mit 3.

(3) Ist nur der UKW-Empfang oder nur der MW-
Empfang ausgefallen, so kann dies ein Anzeichen für
eine Durchgangsstörung an den Leitern der Heck-
scheibe sein. Leiter mit einem Ohmmeter überprü-
fen. Wird eine Störung festgestellt, nach Bedarf
instandsetzen; andernfalls weiter mit 4.

(4) Radio und Heckscheibenheizung einschalten.
Mit einem Voltmeter überprüfen, ob an den
Anschlüssen für die Stromkreise X60 und C15 im
Steckverbinder der Heckscheibensteuereinheit Batte-
riespannung anliegt (Abb. 7). Ist dies nicht der Fall,
Sicherungen überprüfen. Sind die Sicherungen in
Ordnung, Kabelbaum nach Bedarf instandsetzen.

Abb. 7 Heckscheibensteuereinheit

AN UKW-ANTENNE/HEIZLEITER

AN LEITER/MW-ANTENNE

12-VOLT-SPAN-
NUNGSVER-

SORGUNG ZUR
HECKSCHEI-
BENSTEUER-

EINHEIT

12-VOLT-SPANNUNGSVER-
SORGUNG ZUR HECK-

SCHEIBENHEIZUNG

ANSCHLUSS/AN-
TENNENKABEL

Abb. 8 Leiter der Heckscheibe und Steuereinheit

B+/ZUSATZVERSTÄRKER
B+/HECKSCHEIBENHEIZUNG

MW

UKW/HECKSCHEIBENHEI-
ZUNG

ANTENNENKA-
BEL
Näheres zu Stromkreisen und zur Lage von Bautei-
len siehe Kapitel 8W, “Schaltpläne”.

(5) Darauf achten, daß das Massekabel der Heck-
scheibenheizung mit integrierter Spule in der
C-Säule eine gute Masseverbindung aufweist.

(6) Ist dies nicht der Fall, nach Bedarf instandset-
zen; andernfalls weiter mit 7.

ACHTUNG! Die Heckscheibenheizung muß ausge-
schaltet sein.

(7) Heckscheibensteuereinheit überprüfen:
• Zündschalter in Stellung “ACCY” (Zusatzver-

braucher) bringen und Radio einschalten.
• Einen MW-Sender einstellen.
• Mit einem an Masse gelegten Überbrückungska-

bel das MW-Kabel kurz mit den Leitern verbinden
(Abb. 8).

• Über die Lautsprecher muß ein deutliches
PRASSELN hörbar sein, das auf Durchgang im
Stromkreis hinweist.

• Einen UKW-Sender einstellen.
• Mit einem an Masse gelegten Überbrückungska-

bel das UKW-Kabel kurz mit den Leitern verbinden
(Abb. 8).

• Über die Lautsprecher muß ein deutliches
PRASSELN hörbar sein, das auf Durchgang im
Stromkreis hinweist.

Ist kein Prasseln hörbar, weiter mit 8; andernfalls
weiter mit 9.

(8) Mit einem Ohmmeter Durchgang prüfen zwi-
schen dem Steckverbinder der Steuereinheit und:

• den Leitern der MW-Antenne;
• den Leitern der UKW-Antenne/Heckscheibenhei-

zung.
Besteht kein Durchgang, nach Bedarf instandsetzen.
Näheres hierzu siehe Kapitel 8N, “Heizbare Fahr-
zeugsysteme”, und Kapitel 8W, “Schaltpläne”.
Besteht Durchgang, weiter mit 9.

(9) Können weder UKW- noch MW-Sender empfan-
gen werden, das Radio vorübergehend durch ein ge-
prüftes Radio ersetzen. Liegt die Störung weiterhin
vor, die Heckscheibensteuereinheit vorübergehend
durch eine geprüfte Steuereinheit ersetzen. Ist die
Störung nach dem Ersetzen eines dieser beiden Bau-
teile behoben, das betreffende Bauteil austauschen.

AUS- UND EINBAU

TÜRLAUTSPRECHER

ACHTUNG! Bei abgezogenen Lautsprecherkabeln
darf das Radio nicht eingeschaltet werden, da es
andernfalls bescha ¨digt werden kann.
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AUS- UND EINBAU (Fortsetzung)
AUSBAU - 6,5-ZOLL-LAUTSPRECHER UNTEN
AN DER TÜR

(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-
bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).

(2) Fahrertür öffnen.
(3) Mit einem Hartkunststoffstab (Spezialwerk-

zeug C-4755) den Lautsprechergrill vorsichtig von
der Türverkleidung abhebeln (Abb. 10).

(4) Die beiden Befestigungsschrauben des Laut-
sprechers lösen.

(5) Lautsprecher von der Tür abnehmen und Ver-
drahtung abklemmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

Abb. 9 Anschluss des externen Batterie-
Minuskabels

FEDER-
BEINDOM
RECHTS

EINLASSLEITUNG/
ANSAUGLUFTFIL-

TER

EXTERNER
ANSCHLUSS

Abb. 10 Tü rlautsprecher

INFINITY-LAUTSPRECHER

TÜRLAUTSPRECHER

VORDERTÜR
AUSBAU - 2,5-ZOLL-LAUTSPRECHER AN DEN
UNTEREN ECKEN DER
VORDERTÜRSCHEIBEN (INFINITY)

(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-
bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).

(2) Fahrertür öffnen.
(3) Die beiden Schrauben lösen, mit denen der

Abdeckring und der Lautsprechergrill an der Tür
befestigt sind (Abb. 10).

(4) Die beiden Befestigungsschrauben des Laut-
sprechers lösen.

(5) Lautsprecher von der Tür abnehmen und Ver-
drahtung abklemmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

STABANTENNE (NUR INTREPID)

AUSBAU
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Kofferraum öffnen und die beifahrerseitige Kof-

ferraumauskleidung zur Seite ziehen.
(3) Antennenkabel vom Antennenfuß abziehen.
(4) Antennenmast vom Antennengehäuse

abschrauben.
(5) Schraube der Halterung lösen.
(6) Antennengehäuse durch die Gummitülle hin-

durch nach unten ziehen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

INSTRUMENTENTAFELLAUTSPRECHER

ACHTUNG! Bei abgezogenen Lautsprecherkabeln
darf das Radio nicht eingeschaltet werden, da es
andernfalls bescha ¨digt werden kann.

AUSBAU
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Die obere Abdeckung der Instrumententafel

abbauen. Näheres hierzu siehe Kapitel 8E, “Instru-
mententafel und Anzeigeinstrumente”.

(3) Die beiden Schrauben lösen, mit denen der
mittlere Lautsprecher befestigt ist. Kunststoffhalter
abbauen und Kabel abklemmen.

(4) Lautsprecher abnehmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.
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AUS- UND EINBAU (Fortsetzung)
RADIO

AUSBAU
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Die mittlere Instrumententafelblende abbauen.

Näheres hierzu siehe Kapitel 8E, “Instrumententafel
und Anzeigeinstrumente”.

(3) Die vier Befestigungsschrauben des Radios
lösen.

(4) Radio aus der Instrumententafel ziehen und
Steckverbinder, Masseband sowie Antennenkabel
vom Radio abziehen.

(5) Radio aus dem Fahrzeug nehmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

LAUTSPRECHER IN DEN HINTEREN TÜREN

AUSBAU
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Die betreffende hintere Tür öffnen.
(3) Mit einem Hartkunststoffstab (Spezialwerk-

zeug C-4755) den Lautsprechergrill vorsichtig von
der Türverkleidung abhebeln.

(4) Die beiden Befestigungsschrauben des Laut-
sprechers lösen.

(5) Lautsprecher von der Tür abnehmen und Ver-
drahtung abklemmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

HECKLAUTSPRECHER

ACHTUNG! Bei abgezogenen Lautsprecherkabeln
darf das Radio nicht eingeschaltet werden, da es
andernfalls bescha ¨digt werden kann.

AUSBAU
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Heckablage abbauen. Näheres hierzu siehe

Kapitel 23, “Karosserie”.
(3) Die vier Befestigungsschrauben des Lautspre-

chers lösen.
(4) Lautsprecher abnehmen und Steckverbinder

abziehen.
Die Steckverbinder sind vom Kofferraum aus

zugänglich.
EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau. Darauf achten, daß die Steckverbinder
in Richtung Fahrzeugfront weisen.

HECKSCHEIBENANTENNE
Zum Austausch der Heckscheibenantenne muß die

Heckscheibe ausgetauscht werden. Näheres hierzu
siehe Kapitel 23, “Karosserie”.

HECKSCHEIBENSTEUEREINHEIT

AUSBAU
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Die rechte obere Seitenteilverkleidung

abbauen. Näheres hierzu siehe Kapitel 23, “Karosse-
rie”.

(3) Befestigungsschrauben der Steuereinheit lösen.
(4) Steckverbinder und Antennenkabel von der

Steuereinheit abziehen (Abb. 7).
(5) Steuereinheit aus dem Fahrzeug nehmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

ZUSATZVERSTÄRKER

AUSBAU - MIDLINE- UND INFINITY-l-
STEREOANLAGE

(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-
bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).

(2) Das rechte untere Geräuschdämmelement
abbauen. Näheres hierzu siehe Kapitel 8E, “Instru-
mententafel und Anzeigeinstrumente”.

(3) Die beiden Muttern lösen, mit denen der
Zusatzverstärker befestigt ist.

(4) Zusatzverstärker nach innen und dann nach
unten ziehen, so daß er von den unteren Halteclips
gelöst wird.

(5) Die beiden Steckverbinder abziehen.
(6) Zusatzverstärker aus dem Fahrzeug nehmen.

EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.

AUSBAU - INFINITY-ll-STEREOANLAGE
(1) Motorhaube öffnen und das Batterie-Minuska-

bel vom externen Batteriepol abklemmen (Abb. 9).
(2) Kofferraum öffnen und die beifahrerseitige Kof-

ferraumauskleidung am Seitenblech zur Seite ziehen.
(3) Die drei Befestigungsschrauben lösen.
(4) Die beiden Steckverbinder abziehen.
(5) Zusatzverstärker aus dem Fahrzeug nehmen.
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AUS- UND EINBAU (Fortsetzung)
EINBAU
Der Einbau erfolgt in umgekehrter Reihenfolge wie

der Ausbau.
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